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Lfd. 

Nr. 

 

Kriterien 

 

DRK Kreisverband Freudenstadt 

 

Diakonische Bezirksstelle, Erlacher Höhe, FrauenHilfe 

1 Trägerschaft Deutsches Rotes Kreuz – Kreisverband Freudenstadt e.V. Trägerkooperation aus Diakonischer Bezirksstelle 
Freudenstadt, Erlacher Höhe Freudenstadt, 
FrauenHilfe Freudenstadt e.V. 

2 Konzeption Geschlossenes Frauenschutzhaus mit unbekannter Anschrift Offenes Haus mit bekannter Anschrift 
Bei besonderer Gefahrenlage: Vermittlung in ein 

nicht öffentlich bekanntes Frauenhaus 

3 Platzzahlen 6 Frauenplätze 
10 Kinderplätze (bis zum Alter von 18 Jahren) 

11 Frauenplätze 
17 Kinderplätze (bis zum Alter von 18 Jahren)  

4 Inbetriebnahme Frühestens zum 01.04.2020 
spätestens zum 01.07.2020 

Unbekannt 

5 Objektgröße Ca. 225 qm Ca. 1000 qm 

6 Objekt Mietwohnung in Freudenstadt Neubau in Horb a.N. 
(Eigentumsverhältnisse daran unbekannt) 

7 Schlafräume pro Platz Separat (ca. 30 qm) Separat: 11 eigene Apartments mit separatem 
Kinderzimmer (ca. 45 qm, incl. sanitärer Anlage und 
Küchenzeile) 

8 Sicherheitstechnische  
Abnahme durch 
Polizei 

Polizeiliche Begehung erfolgt, 
Polizeibericht vorliegend, 
Umbaumaßnahmen geplant 

Einbindung von Fachstellen geplant 

9 Sanitäre Räume Gemeinschaftlich  
(nach Geschlechtern getrennt auch für männliche Kinder) 

Separat in jedem Apartment 

10 Küche Gemeinschaftlich  Separat in jedem Apartment 
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11 Raum für 
Waschmaschine und 
Trockner 

Gemeinschaftlich zur Verfügung gestellt Unbekannt 

12 Gemeinschaftsraum Ja  Ja, im Sinne von Gruppenräumen in unbekannter 
Anzahl für die Arbeit mit den Frauen und für die 
Angebote der Kinderbetreuung  

13 Barrierefrei Ja Ja 

14 Polizeinähe Ja Geplant 

15 Zentrumsnah Ja Geplant 

16 Anschluss an ÖPNV Ja  Geplant  

17 Nahversorgung: Nähe zu 

- Ärzte 

- Krankenhaus 

- Beratungsstelle 

 
Ja  
Ja, da in Freudenstadt 
Ja 

 
Geplant 
Nein, da in Horb a.N. 
Vor Ort 

18 Beratungsraum Ja, im Büroraum (s. lfd. Nr. 19) Ja 

19 Büroraum Ja (incl. Beratungsraum, s. lfd. Nr. 18) Ja, mehrere in unbekannter Anzahl 

20 (Beratungs-)Räume  
für Externe 

Nein Ja, in unbekannter Anzahl für die Beratungsstelle 
FrauenHilfe Freudenstadt e.V. 

21 Aufnahmerufnummer Ja 
Außerhalb der Dienstzeiten: aufgeschaltet bei Rufbereitschaft 

Unbekannt 

22 24h-Aufnahme an 7 
Tagen die Woche 

Ja 
 

Ja 

23 Aufnahmegespräch 
 

Unmittelbar mit der Aufnahme durch die (ggf. in der 
Rufbereitschaft) zuständige Sozialarbeiterin 

Zeitnah, normalerweise am ersten Werktag nach der 
Aufnahme durch die zuständige Sozialarbeiterin 

24 Dienstzeiten Werktags: 8.00 Uhr – 16.00 Uhr Werktags: ca. 8.00 Uhr – 17.00 Uhr 
An Wochenenden und Feiertagen: Präsenszeiten von 
täglich 2 – 3 Stunden 

25 Rufbereitschaft Ja  
werktags: außerhalb der Dienstzeiten 
Samstag, Sonn- und Feiertags: 24 h 

Ja  
werktags: außerhalb der Dienstzeiten 
Samstag, Sonn- und Feiertags: 24 h 

26 Kinderbetreuung Ja, Montags – Freitags: jeweils 3 Stunden Ja, Umfang nicht bekannt 

27 Personal  
Kinderbetreuung 

0,40 VZÄ 1,0 VZÄ 
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28 Fachpersonal 2,25 VZÄ 
(wöchentliche Arbeitszeit 39 h) 

2,0 VZÄ  
(ggf. verteilt auf drei Personen; Zusatzausbildungen – 
systemisch, Trauma – sind notwendig 

29 Personal allg. 
Verwaltung und 
Hauswirtschaft 

0,50 VZÄ Verwaltung und Leitung: Umfang unbekannt 
 
Hauswirtschaft: Teilzeit in unbekanntem Umfang 

30 Erläuterung zur 
Personaleinstellung 

Die Vergütung erfolgt unter Einhaltung aller arbeitsrechtlichen 
Grundlagen auf Basis tarifvertraglicher Bestimmungen. 
Alle zu besetzenden Stellen sollen in Teilzeit angeboten 
werden. Neben der personellen Flexibilität bei Urlaub und 
Krankheit, wird im Besonderen der Aspekt von Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf berücksichtigt. 

Die Vergütung erfolgt in Anlehnung an die Tarifverträge 
der Kommunen und Länder. Zusatzausbildungen und 
besondere fachliche Qualifikationen werden 
entsprechend des Aufgabengebietes bei der 
Eingruppierung berücksichtigt. 

31 Festnetzanschluss Ja Unbekannt 

32 Hausnotrufsystem Ja, aufgeschaltet in Leitstelle Unbekannt 

33 Notrufnummer Keine separate Notrufnummer neben der Aufnahmerufnummer 
vorhanden (s. lfd. Nr. 21) 

Ja, der jeweiligen Träger (also 3 verschiedene) 

34 Videoüberwachung Ja, außerhalb der Wohnung Ja, an den Eingängen 

35 Zugangsmöglichkeit Transponder Transponder 

36 Zugangsmöglichkeiten 
durch Externe 

Polizei, Feuerwehr, Rettungsdienst Polizei 

37 Hausordnung Ja, in jeweiliger Sprache Ja 

38 Kosten  Mietkosten pro Jahr: € 38.634,40  
Betreuungskosten pro Jahr: € 193.444,83 

Baukosten: € 2.000.000,00 (laut Trägerkooperation) 
Betreuungskosten: unbekannt 

39 Notwendiger 
Tagessatz 

€ 49,42 
(bereits final vereinbart) 

von € 60,00 bis € 78,00 
(bislang nicht verhandelt) 

40 Jahreskosten (ohne 
Kostenerstattungen 
durch Dritte) 

€ 216.459,60  
(16 Personen x 365 Tage x € 49,42 x 75 % Auslastung) 

€ 536.550,00  
(28 Personen x 365 Tage x € 70,00 x 75 % Auslastung) 

41 Abmangelfinanzierung 
durch den LK bei einer 
Belegung von 

< 75 %: € 0,00 
70 %: € 14.431,94 
65 %: € 28.863,89 
60 %: € 43.295,83 
55 %: € 57.727,78 
50 %: € 72.159,73 

Keine Abmangelfinanzierung  
(Die bzw. der Träger tragen das volle 
unternehmerische Risiko) 
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